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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzungen am Mittwoch den SS und Freitag den
S August er Nachmittags S Uhr im Geschäfts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
Erhöhung der Kanalanschlußgebühren

2 Feststellung der Fluchtlinie für die Verlängerung der
Straße am Mühlgraben

3 Einrichtung der Centralheizungen in der Bürger
mädchenschule höhereu Töchterschule Volksschule in
der Herrmannstraße und Volksschule in der Tauben
straße zu Coaksseuerungen

4 Revisionsanschlag über die Gaseinrichtungen in der
Bürgerknabenschule in der Charlottenstraße

5 Aufstellung einer eisernen Wendeltreppe im nördlichen
Hausmannsthurme

6 Erwerb von Terrain zur Verlängerung der Blumen
straße und Verkauf einiger Abschnitte von Kommuni
kationswegen im nordöstlichen Bebauungsplane

7 Verkauf von städtischem Terrain vor dem Schwarz
schen Grundstück an der alten Promenade

8 Genehmigung des Anschlags über die M X 11
des Etats pro 1886/87 vorgesehenen Herstellungen

9 Definitive Bewilligung der Mittel für die Erweite
rung der Retiradcn der Volksschule in der Tauben
straße

10 Regulirung und Neupflasterung des Böllbergerweges
von der Ludwigstraße bis zur Baustelle Nr 4b

11 Erwerb von an die Brunoswarte und Zenkergasse
entfallendem Terrain

12 Kanalisirung der Defsauerstraße von No 1 bis zur
Lessingstraße

Bekanntmachung
Im Monat September 1886 werden brennen

1 die Abendlaternen
vom 1 bis 5 von 7 bis 11 Uhr Abends

am 15 7 816 6Vz 817 6V 8V18 6Vz 919 6V 10vom 20 bis 30 6 /z 11
2 die Nachtlaternen

vom 1 bis 5 von 11 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
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Der Magistrat

Ausschreibung
Die Neupflasterungen der Ladenbergstraße und der

verlängerten Thüringerstraße sollen im Wege der Wett
bewerbung in 2 Loosen vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den S8 d Mts Vorm s Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdin
gungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 21 August 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Pflasterung der Straße durch das Werther sche

Grundstück Martinsberg No 8 soll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den SV d Mts Vorm S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen und die Verdingungs
Anschläge entnommen werden können

Halle a S den 23 August 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Robert Knoch aus Halle a S

geboren am 10 Januar 1853 zu Helfta welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern D 375/86

Halle a S den 19 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Steckbrief
Gegen den Brauer Hugo v Willberg von Halle

a S welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
gewerbsmäßig unberechtigten Jagens verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 16 August 1886 I 1656/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 23 August
Die Entthronung des Fürsten von Bulgarien

Uebereinstimmende Depeschen aus Bukarest und Konstan
tinopel melden daß Fürst Alexander von Bulgarien bei
einer Inspektion in Widdin gefangen genommen und
als Gefangener nach Lompalanka geführt worden ist
In Sofia ist seine Absetzung ausgerufen und eine
provisorische Regierung von Zankoff und Karaweloff
den Führern der beiden bisher feindlichen Parteien
gebildet worden Fürst Alexander dessen persönliche
Eigenschaften ein besseres Schicksal verdient hätten stand
seit einiger Zeit in der Luft zwischen Rußland welches
ihn in die Stellung gebracht und England welches ihn
erst gewonnen und dann im Stich gelassen hatte Seit
es feststand daß England weder für eine Balkanfrage noch
selbst für Konstantinopel sondern nur für Indien Krieg
führen werde war Fürst Alexanders Stellung eine hoff
nungslose die Türkei hat die russische Uebermacht genug
sam gefühlt um keinen isolirten Kampf gegen Rußland
namentlich nicht Bulgariens halber zu wagen es ist so
gar als sicher anzunehmen daß man in Konstantinopel
Kenntniß von der geplanten Absetzung des Fürsten Alexan
der hatte was Oesterreich betrifft so bürgen die Rück
sprachen in Kissingen und Gastein dafür daß es die ihm
von England zugedachte Rolle die bulgarischen Kastanien
aus dem Feuer zu holen nicht übernehmen wird Wir
können vielmehr erwarten daß nach der Entfernung des
Fürsten Alexander den England als Keil zwischen Oester
reich und Rußland einzuschieben versucht hatte eine kürzere
oder längere Pause in der ewig wirbelnden Balkanbewe
gung eintreten wird Die Leichtigkeit mit der sich die
Absetzung des Fürsten Alexander vollzogen hat gestattet
den Schluß daß die Situation in Bulgarien nicht aus
der Hand gehen sondern daß die demnächstige Lösung
wenn auch vielleicht eine provisorische jedenfalls keine krie
gerische sein wird Für unseren Standpunkt ist es ange
zeigt bemerkt die Köln Ztg heute wieder eines Wortes
eingedenk zu sein welches Fürst Bismarck in einem kritischen
Momente des Berliner Kongresses aussprach MeineHerren
wir sind hier nicht versammelt um über das Glück der Bul
garenzu berathen,sondern nmden Frieden Europas zu sichern
Die Situation läßt sich dahin zusammenfassen daß Eng
land mit seinen inneren Angelegenheiten beschäftigt ist daß
die Türkei weder die Macht noch die Absicht hat gegen
Rußland Krieg zu führen und endlich daß das Einver
nehmen der drei Kaiser deutlicher als je erkennbar wird
Unter diesen Umständen können wir ohne Unruhe abwar
ten ob irgend ein Aleko Crestowitsch oder ein kleiner
europäischer Prinz demnächst Fürst von Bulgarien wird
Auch in einem Telegramm aus Petersburg wird das
Einvernehmen der drei Kaiser bestätigt durch ein in den
russischen Zeitungen enthaltenes offizielles Communi
qus welches besagt In der letzten Zeit sind in ver
schiedenen russischen Zeitungen Artikel erschienen welche
Besprechungen der politischen Lage enthalten in denselben
wurden vollständig willkürliche und unrichtige Ansichten
über die zwischen der kaiserlich russischen Regierung und
anderen Mächten bestehenden Beziehungen ausgesprochen
Diese Beziehungen haben sich im Laufe dieses Jahres
keineswegs verändert und sind auch keinerlei Umstände
in Aussicht welche Grund zu der Befürchtung zuließen

daß diefe Beziehungen gestört und die kaiserliche Regie
rung zu einer Aenderung ihrer Politik veranlaßt werden
könnte Für einen Anschluß Englands an andere
Mächte um jede Beunruhigung und jede Störung des
Friedens fern zu halten spricht sich auch die St James
Gazette in einem die Lage der Dinge auf der Balkan
halbinsel behandelnden Artikel aus England müsse im
Einverständniß mit den Mächten heißt es darin die Ange
legenheiten auf der Balkanhalbinsel durch ein allen Theilen
vortheilhaftes Abkommen regeln vorher aber seine Posi
tion durch Verständigungen und Bündnisse stärken

Fürst Alexander hat sein Reich verloren er besitzt aber
die Achtung der ganzen Welt Er hat gegen einen über
mächtigen Feind sich männlich gehalten und ist gestürzt
durch eine Intrigue Am 5 April nächsten Jahres
vollendet er sein 30 Lebensjahr Am 29 April 1879
ist er zum Fürsten von Bulgarien gewählt worden hat
also 7 l/z Jahre regiert In dieser Zeit hat er nicht
viele Freude erlebt er war anfänglich im Streite mit
seinem Volke und ließ sich durch russische Agenten ver
leiten die liberale Verfassung zu beseitigen und eine
andere zu octroyiren Er hat später diesen Schritt be
reut und rückgängig gemacht Seit fünf Jahren lag er
im Kampfe mit den Jntriguanten welche Rußland ihm ins
Land schickte Der Krieg gegen Serbien hat ihm Gelegen
heit gegeben sich als tüchtigen Truppenführer und tapfe
ren Soldaten zu erweisen Die servile russische Presse hat
sich vergeblich bemüht ihm auch diesen Ruhm streitig zu
machen

Ueber die von uns vorstehend beleuchteten Vorgänge
auf der Balkanhalbinsel sind folgende Telegramme einge

gangen
Konstantinopel 22 August Nach hier eingegangenen

Nachrichten aus Sofia ist daselbst in Abwesenheit des Fürsten
durch den jetzigen Minister Karaweloff und den früheren Mi
nister Zankoff eine provisorische Regierung gebildet worden
nachdem man sich der Person des Fürsten bei einer Truppen
besichtigung in Widdin bemächtigt und dessen Absetzung prokla
mirt hatte

Bukarest 22 August Das Journal Vo ntza Nationale
erfährt daß die Entthronung des Fürsten von Bulgarien ge
stern stattgesunden habe und die provisorische Regierung aus
Karaweloff Zankoff Radoslavoff und Anderen bestehe Der
Fürst solle von Widdin zu Schiff nach Turn Severin gebracht
werden Ministerpräsident Bratiano hat sich von Govora nach
Sinaja zum Könige begeben wo Ministerrath stattfinden soll

Bukarest SS August Eine Proklamation der
bulgarischen provisorischen Regierung sagt Fürst
Alexander leistete Bulgarien auf dem Schlachtfelde
große Dienste nahm aber in der Politik zu wenig
Rücksicht aus Bulgariens Stellung als slavischen Staat
und ans das gute Verhältniß zu Rußland seine Ab
setzung wnrde daher nothwendig Der Fürst wird in
Lompalanka gefangen ehalten und wird demnächst
über die Grenze geschafft

Der Reichsanzeiger publizirt einen kaiserlichen Er
laß an den Reichskanzler welcher genehmigt daß die zu
folge Erlasses vom 30 März 1885 zur Beschaffung eines
Betrags von 42,520,647 Mk noch zu begebende Anleihe
nicht mit 4 sondern mit 3 /z pCt verzinst wird

Bajuvarischen Kraftstyl verübt jetzt ein ultra
montaner Bruder gegen den andern nämlich Dr Sigl
vom Münchener Vaterland gegen die Germania in Berlin
die früher ein Herz und eine Seele mit ihm war Von
den duftigen Redeblumen mit denen Dr Sigl die fromme
Germania auf einen Sitz auszeichnet seien folgende er
wähnt Die Germania wird bezeichnet als das preußische
Organ für zweckdienliche Lüge die große Klapper
schlange die mit allen Wassern gewaschene Dame das
preußische Reptil welches lügen will stänkern will sich

ausgrimmen will wre ein keifendes altes Weib über ge
täuschte Hoffnungen Weiter heißt es daß die Berliner
Nährmutter patriotischer Blätter bodenlos frech gemein

und lügenhaft über die makellose Person des bayerischen
Prinz Regenten schrieb und daß durch solches Gebaren
der Vorwurf es ist bei dieser Art von Blättern weder Treue
noch Glauben weder Wahrheit noch Ehrlichkeit weder
Gerechtigkeit noch Billigkeit sondern nur Gemeinheit der
Gesinnung unglaubliche Verlogenheit und schamlose Frech
heit zu finden sich zur vollen Ueberzeugung gestalten
muß Zum Schluß wird die Ansicht ausgesprochen

Folgt man den Einflüsterungen und dem selbstsüchtigen
Drängen der Berliner Schlange so ist der Untergang ge
wiß Es wird einem ordentlich schwül

Das französische Journal Patric veröffentlicht ein
Schreiben des Prinzen Victor Napoleon an den Depu
taten Jolibois in welchem derselbe sagt die Partei des
Kaiserthums die noch immer eine starke Partei sei stehe
Allen offen um die großen sozialen Prinzipien zu ver



theidigen Das Volk müsse direkt befragt höchster Schieds
richter sein

Im französischen Ministerium sind Meinungsver
schiedenheiten ausgebrochen und zwar zwischen dem Kriegs
minister Boulanger und dem Konseilpräsidenten Freycinet
so berichtet wenigstens die Petite Röpnblique Franyaise
Freycinet hätte darnach Boulanger dringend ersucht nicht
mehr ohne die zuvor erfolgte Billigung durch seine Kol
legen im Kabinet Maßregeln zu ergreifen Briefe zu ver
öffentlichen politische Reden zu halten u dgl m Bou
langer soll dagegen protestirt und namentlich die von ihm
beabsichtigte Inspektionsreise nach der Alpengrenze die
Freycinet aus politischen Rücksichten nicht billigt für
dringend nothwendig erklärt haben Allerdings läßt Bou
langer versichern daß diese Angaben ungenau seien die
selben werden aber aufrecht erhalte

Unter den diplomatischen Schriftstücken über die Ba
tumfrage welche dem englischen Parlamente mitgetheilt
sind befindet sich eine Depesche Lord Rosebery s an den
englischen Botschafter Morier in Petersburg vom 3 Juli cr
Aus derselben geht hervor daß Lord Rosebery in einer
Unterredung mit dem Botschafter v Staal diesem gegen
über erklärte die Beseitigung des Art 59 des Berliner
Vertrages sei eine sehr ernste Angelegenheit Lord Rose
bery bestritt die Beweiskraft des Argumentes daß Ruß
land sich der in Art 59 übernommenen Verpflichtung ent
ledigen könne weil dieselbe eine freiwillige Erklärung des
Kaisers sei und hob hervor daß aus dem Protokoll her
vorgehe daß diese Verpflichtung den Charakter eines feier
lichen Vertrages zwischen dem Kaiser und den anderen
Mächten habe Eine Depesche Lord Rosebery s an Morier
vom 13 Juli sagt die Regierung vermöge dieses Vor
gehen Rußlands welches nicht die Zustimmung der Sig
natarmächte habe nicht anzuerkennen dasselbe würde den
Abschluß von ähnlichen Vereinbarungen für die Folge
fchwierig oder gar unmöglich machen In einer De
pesche des Ministers von Giers an den russischen Bot
schafter v Staal vom 27 Juli hält die russische Regie
rung die Ansicht aufrecht daß die freiwillige Erklärung
des Kaisers eine Verbindlichkeit nicht begründete und be
zieht sich auf andere Fälle in denen der Vertrag verletzt
worden sei insbesondere auf denjenigen welcher die jüng
sten Unruhen auf der Balkanhalbmsel hervorgerufen habe
und schließt mit der Bemerkung daß Rußland nach wie
vor von dem Wunsche beseelt sei zur Befestigung des
Friedens beizutragen in der Hoffnung daß die Mächte
welche die Grundlagen desselben gewährleisteten selbst die
selben respektiren würden

In dem Chicagoer Anarchistenprozesse sind sieben der
Angeklagten des Mordes schuldig erklärt und zum Tode
verurtheilt worden Ein Angeklagter erhielt eine fünf
zehnjährige Gefängnißstraße Das der Verhandlung bei
wohnende Publikum begrüßte das Urtheil mit lauten Bei
fallsäußerungen Die zum Tode verurtheilten Anarchisten
sind August Spies Michael Schwab Adolph Fischer
Georg Engel Louis Lingg Samuel Fielden und Albert
Parson Erstere fünf sind Deutsche Der Vertheidiger
beantragte einen neuen Prozeß der indeß verweigert werden
dürfte Die Vollstreckung des Todesurtheils gilt als ge

3 Der Agitator
Novelle von A Röder

Doktor Eichberg hatte langsam ohne Alteration in Ton
und Geberde gesprochen Sein Auge schweifte mit selbst
zufriedenem Ausdruck über die Gesellschaft und blieb auf
dem Gesichte Kästners haften Diesen schien eine merk
würdige Erregung gefaßt zu haben Die Nasenflügel
zitterten Die Lippen bebten sein Auge bewegte sich un
ruhig hin und her Plötzlich entgegnete er Sie haben
gesprochen Herr Doktor daß der selige Malthus seine
Freude daran hätte wenn er seinen gelehrigen Schüler so
dociren hörte Was Sie vorgetragen ist die erbarmungs
lose Moral einer gefühlsrohen unchristlichen Bourgeoisie
der das Gefühl für Menschenrecht und Menschenwürde
abhanden gekommen ist die den erhabenen christlichen
Grundsatz der allgemeinen Menschen und Nächstenliebe
gegen das rohe materialistische Prinzip der rücksichts
losen Ausbeutung des Rechtes des Stärkeren über den
Schwachen eingetauscht hat Auch ich erkenne die tausend
jährige Ordnung der Dinge nach den Begriffen von Reich
thum und Armuth an diese Gegensätze sind die Grund
lagen aller menschlichen Kultur aber es widerspricht dem
ewig gültigen Gesetz der wahren Menschenliebe wenn Sie
die große Masse unserer arbeitenden Menschenbrüder die
wie wir von einem gütigen Gott geschaffen zu einer
Kategorie lebendiger Werkzeuge herabwürdigen die man in
Unkenntniß und Unbildung des Herzens und des Geistes
vegetiren lassen soll um sie dem glücklich Besitzenden nicht
gefährlich erscheinen zu lassen Geben Sie dem Arbeiter
Wissenschaft freilich nicht die Wissenschaft einer Hand voll
verrückter Atheisten geben Sie dem Arbeiter vor allen
Dingen Bildung des Herzens und des Charakters lehren
Sie ihn die Prinzipien der sittlichen und christlichen
Weltordnung begreifen schützen Sie ihn vor der Aus
beutung durch den Starken schaffen Sie ihm die Mög
lichkeit sich und die Seinen auf redlichem Wege zu er
nähren geben Sie ihm Schutz im Falle der Krankheit
und Erwerbslosigkeit und Sie brauchen sich nicht vor
ihm zu fürchten wie vor einem tollen Hund dann
handeln Sie menschlich und christlich

Mit Staunen hatte die Gesellschaft diesen energischen
und im Tone der Ueberzeugung vorgetragenen Worten
gelauscht

Agathe hing wie man zu sagen pflegt an den Lippen

wiß Die Polizei in Chicago beabsichtigt alle indirekten
Theilnehmer der jüngsten Ausschreitungen deren Namen
im Verlaufe des Prozesses bekannt geworden etwa 300
an der Zahl verhaften zu lassen In Folge dessen
flüchten die Anarchisten und Sozialisten massenhaft

Tages Chronik
Bei dem Kaiser auf Schloß Babelsberg fand am

Sonnabend ein größeres Diner statt zu dem Marquis
Tseng mit seinen Begleitern der chinesische Gesandte in
Berlin die Minister Bronsart von Schellendorff und
Maybach Staatssekretär Dr von Stephan und Unter
staatssekretär Graf Berchem geladen waren Auch der
Kronprinz nahm an dem Diner Theil Vorher war
Marquis Tseng von dem Kaiser in Audienz empfangen
worden Gestern wohnte die Kaiserin dem Gottesdienste
in der Friedenskirche bei der Kaiser nahm am Nach
mittag an einem Diner bei den Offizieren des Regiments
Gardes du corps theil

Der Kronprinz nahm am Sonnabend im Neuen
Palais bei Potsdam mehrere Vorträge und einige mili
tärische Meldungen entgegen Gestern Sonntag Abend
begab sich der Kronprinz von Potsdam nach Berlin über
nachtete im Kronprinzlichen Palais und begab sich heute
früh auf der Anhaltischen Bahn zur Beiwohnung von
Truppenübungen nach Wittenberg von wo Höchftderselbe
Mittags zurückerwartet wird Soweit bis jetzt bekannt
wird der Kronprinz am 3 September seine Jnspizirungs
reise im Bereiche der IV Armee Inspektion nach Bayern
antreten und nach Beendigung des dortigen Manövers
den Kaiser nach Straßburg und Metz zu den Manövern
des XV Armeekorps begleiten

Der Kaiser Franz Jo ses empfing am Sonnabend
Mittag in Gastein den Reichskanzler Fürsten Bismarck in
zweistündiger Audienz

Im ersten Halbjahre 1886 sind wider deutsche Eisen
bahnverwaltungen im Ganzen 70 Beschwerden aus
dem Publikum eingelaufen von denen 17 sich ans den
Personenverkehr 41 auf den Güterverkehr beziehen Von
diesen Beschwerden sind vorläufig 10 als begründet an
erkannt und 7 zurückgewiesen worden

Die Nat Ztg theilt unter Vorbehalt ein Gerücht
mit wonach sich der älteste Sohn des Prinzen Georg von
Sachsen Prinz Friedrich August mit der jüngsten
Tochter des Kaisers von Oesterreich Erzherzogin Ma
rie Valerie verloben werde sobald ihm seine militär
dienstlichen Verhältnisse dauernden Aufenthalt in Dresden
wieder gestatten werden

Dem von dem Albert Vereine in Dresden gestern
veranstalteten sogenannten Albertfeste im Königlichen
Großen Garten dortselbst wohnten bei schönstem Wetter
der König die Königin die Familie des Prinzen Georg
und Prinz Leopold von Bayern mit Gefolge bei

Die Frau Kronprinzessin traf am Sonnabend Vor
mittag 10 Uhr 20 Min mit den Prinzessinnen Victoria
Sophie und Margarethe in München ein und wurde auf
dem Centralbahnhof von dem Prinzen Wilhelm welcher

des Sprechenden und Hugo reichte seinem Geschäftsführer
mit Wärme die Hand Herr Spannagel kratzte sich hinter
den Ohren nur Eichberg verhielt sich apathisch er hatte
sein malitiöses Lächeln aufgesetzt

Brav gesprochen mein lieber Volkstribun replizirte
er Dies Pathos kleidet Sie vortrefflich ja es ist
ganz spezifischer Natnr denn an ihm habe ich den ge
waltigen Redner wiedererkannt der vor 4 Jahren m einer
großen Volksversammlung in Berlin die sozialdemokratischen
Ideen a la Most und Hasselmann unter dem frenetischen
Beifall einiger tausend sozialistischer Revolutionäre ent
wickelte

Die Worte wirkten wie ein Donnerschlag Herr Spannagel
kratzte sich wiederum hinter den Ohren eine Manipulation
der sich verschiedene der Tischgenossen in verlegener Weise
anschlössen Agathe war abwechselnd blaß und roth
geworden und Hugo wandte sich mit einem fragenden
Blick an seinen Geschäftsführer Dieser hatte bei den
seltsamen Eröffnungen seines Gegners keinen Augenblick
die Ruhe verloren sein Auge ruhte mit einem schwer
zu definirenden Ausdruck auf dem Angreifer den die
Sicherheit und Kaltblütigkeit Kästners zu srappireu schien
denn er wandte den so siegesgewiß erhobenen Kopf zur
Seite um seiner Nachbarin Agathe einige Worte zuzu
flüstern So war eine Pause von mehreren Sekunden
verstrichen

Nicht um mich vor Herrn Dr Eichberg zu verant
worten nahm Kästner das Wort sondern lediglich
um bei den Anwesenden keinen falschen Deutungen ausge
setzt zu sein will ich wenige Worte berichtigend bemerken
Herr Dr Eichberg hat sich in seiner Annahme nicht ge
irrt ich habe allerdings vor mehreren Jahren in einer
sozialdemokratischen Versammlung gesprochen aus dem
einfachen Grunde weil ich zu jener Zeit als ein über
zeugter Anhänger zu der Sozialdemokratie gehörte Aber
der Mensch kann sich Mit der Zeit ändern Während
einer längeren Freiheitsstrafe die ich mir bei meiner agi
tatorischen Thätigkeit zugezogen fand ich Gelegenheit
auch mit sozialen und wirthschaftlichen Problemen mich ein
gehend zu beschäftigen Die ausgezeichneten Werke Kiehls
über die bürgerliche Gesellschaft die Sie Herr Doktor
vielleicht dem Namen nach kennen werden haben mich in
meiner unantastbar geglaubten sozialistischen Ueberzeugung
bis ins Innerste erschüttert Ich machte schwere Kämpfe
mit mir selber durch ich habe manche schlaflose Nacht
über den Widerspruch in meiner Seele zugebracht Mein

zu dem Ende unter Aenderung seines Reiseplans von
Bayreuth nach München zurückgekehrt und im Hotel
Bellevue abgestiegen war empfangen Nachdem die Höchsten
Herrschaften im Königssalon gemeinsam das Frühstück ein
genommen hatten setzte die Fran Kronprinzessin mit
Höchstihren Töchtern um 10 Uhr die Reise nach Trient
fort während Prinz Wilhelm nach Starnberg fuhr von
wo derselbe am Abend zurückkehrte

Die Frau Kronprinzessin widmet sich während
ihres Aufenthaltes im Neuen Palais mit Eifer der
Malerei und hat sich in jüngster Zeit namentlich dem
Portrait Fache zugewandt Bei ihren Spazierfahrten in
der Umgegend von Potsdam erregte in einem Dorfe ein
alter Herr ihre Aufmerksamkeit dessen interessanten Züge
zur künstlerischen Darstellung besonders geeignet erschienen
Nachfragen die angestellt wurden ergaben daß es ein
früherer Beamter war der den Aufenthalt im Dorfe zu
seiner Erholung gewählt hatte Die Frau Kronprinzessin
verlor den neu entdeckten Studienkopf nicht aus den Augen
und der Herr dessen Gesundheit sich inzwischen hinreichend
gekräftigt hatte erklärte sich mit Freuden bereit als
Portraitmodell zu dienen Die hohe Frau ließ jedoch
dem Alter des Beamten alle mögliche Schonung angedeihen
und befahl daß derselbe täglich in einer Königlichen Hof
equipage abgeholt werden solle In dem Dorfe in welchem
der alte Herr lebt haben diese Fahrten in das Kronprinz
liche Palais natürlich nicht geringes Aufsehen erregt

Die Frau Erbprinzessin von Meiningen ist am Sonn
abend Abend 6 Uhr von Korsör kommend mit dem deut
schen Postdampfer Adler in Kiel eingetroffen und im
königlichen Schlosse abgestiegen

Der österreichische Minister des Innern hat in einem
Erlaß dem Statthaltereipräsidinm dem Triester Magistrat
und besonders dem amtsärztlichen Personale die vollste
Anerkennung für die wirksamen Vorkehrungen zur Be
kämpfung der Cholera ausgesprochen welche ungeachtet
eines zweimonatlichen Bestehens relativ keine nennenswerthe
Ausdehnung gewonnen habe

Eisenbahnunglück Der am Sonnabend um 1
Uhr Nachmittags von Bern nach Genf abgegangene
Schnellzug ist in der Nähe von Düdingen mit ämmtlichen
Wagen entgleist Soweit bis jetzt bekannt sind dabei 4
Personen schwer verwundet worden

Der Gouverneur von Mainz General der In
fanterie von Woyna ist in Genehmigung seines Abschieds
gesuches Allerhöchsten Orts zur Disposition gestellt wor
den und der Generallieutenant Gras von Schlippenbach
Inspekteur der Kriegsschulen ist zum Gouverneur von
Mainz ernannt Der Generallientmant Mischke von den
Offizieren von der Armee ist zum Inspekteur der Kriegs
schulen ernannt

Die Meldung wonach das Münchener Gemeinde
kollegium die Einladung der Stadt Pest rundweg ab
gelehnt habe mit der Motivirung daß die Haltung der
Ungarn den Siebenbürger Sachsen gegenüber die Annahme
der Einladung nicht gestatte war falsch Der gefaßte Be
schluß ging vielmehr dahin daß man für die Einladung
danke aber verhindert sei ihr Folge zu geben

Die anläßlich der Verurtheilung des Sozialisten Wil

Herz das so ganz mit dem hohen Ideal der Freiheit
Gleichheit und der Brüderlichkeit ersüllt war das einer
neuen Epoche menschlicher Glückseligkeit entgegenschlug
bäumte sich gar gewaltig gegen die kaltvernünftige Lehre
von dem Wesen der bürgerlichen Gesellschaft auf

Ich wurde wüthend gegen mich selbst als ich mich
darauf ertappte die in den Büchern vorgeeragenen Ansich
ten vernünftig zu finden ich warf sie von Schmerz und
Wuth erfüllt in die letzte Ecke meiner engen Zelle um sie
im nächsten Augenblick wieder aufzunehmen Doch was
soll ich Sie langweilen mit der Darstellung der Kämpse
die ich durchzumachen hatte Selten war wohl ein Mensch
im Innern zerrissener als ich meine Jugendträume meine
Ideale vom Fortschritt der Menschheit zu einem großen
Brüderreich sah ich unter dem Einfluß meiner neuen Lek
türe immer mehr verflüchtigen und an ihre Stelle setzte sich
das Ideal der orgamsirten bürgerlichen Gesellschaft Ich
verließ das Gefängniß um nicht mehr in den Kreis mei
ner früheren Thätigkeit zurückzukehren ich vollendete
meine unterbrochenen Studien und wurde das als was
Sie mich hier sehen Mit der Ueberzeugung daß nur im
Rahmen der orgamsirten bürgerlichen Gesellschaft ein
wahrer Fortschritt der Menschheit zur Kultur möglich ist
hat sich jene daß sür den Arbeiterstand diesem
neuen Glied am sozialen Körper gesetzmäßige Grundlagen
für eine organische Fortentwickelung geschaffen werden
müssen aufs innigste verknüpft Thun Sie Alles was
diesen neuen Stand festigt und ebenbürtig macht sorgen
Sie für sein bürgerliches und geistiges Gedeihen schützen
Sie ihn vor der ausbeutenden Macht des Kapitals vor
der Noth der Arbeitslosigkeit vor dem Elend der Inva
lidität und Sie brauchen den ehernen Tritt der Arbeiter
bataillone nicht zu fürchten Was mich anlangt so wird
mein Leben meine ganze Thatkraft diesem hohen Ziele
gewidmet sein die Arbeiterfrage zu lösen heißt im Sinne
des Christenthums wirken heißt der wahren Civilisation
einen Dienst erweisen

Kästner hatte mit klangvoller Stimme gesprochen sein
stahlgraues Auge blitzte unter dem Zauber einer echten
Begeisterung Die Wirkung seiner Geständnisse war denn
auch eine überraschende Die Männer Herr Spannagel
voran nickten zustimmend mit dem Kopfe Die Damen
betrachteten den Sprecher der so Plötzlich zum Mittel
punkt der Gesellschaft wurde mit aufmerksamen Blicken
und flüsterten sich gegenseitig in die Ohren

Fortsetzung folgt



liams in London vom sozialdemokratischen Bund für den
gestrigen Sonntag angekündigte Monstre Versammlung ist
auf den 29 d Mts verschoben worden

Ueber das Feuerunglück auf dem Wolgadam
pf er Vera wird aus Ssaratoff weiter gemeldet Die
Vera war mit zahlreichen Passagieren von Astrachan

abgegangen und befand sich die W lga auswärts in Fahrt
Nachdem am Donnerstag Abend bei Eintritt der Däm
merung die Anzündung der Lampen stattgefunden hatte
wurde ein Steward gewahr daß in der Kajüte erster
Klasse eine Hängelampe umgestürzt sei und einen Theil der
Kajüte in Brand gesetzt habe Der Steward versuchte
zuerst das Feuer mit Wasser zu löschen die Flamme griff
aber weiter um sich die weiteren Bemühungen des Ste
wards und eines Matrosen das Feuer mit Teppichen zu
ersticken blieben ebenfalls erfolglos Beide liefen darauf auf
das Verdeck und riefen Feuer und alarmirten dadurch
die meist schon zur Ruhe gegangenen Passagiere welche
nunmehr in wilder Panik auf das Verdeck stürzten
Einer der Passagiere sprang sofort über Bord andere
folgten darauf seinem Beispiele Der Kapitän ließ den
Dampfer mit voller Kraft in der Nähe des Dorfes Row
noe aufs Ufer laufen Während deffen waren aber immer
mehr Passagiere über Bord gesprungen da die Flammen
bereits das Vorderdeck ergriffen hatten und der Wind
von vorne blies Schließlich blieb bei dem Auflaufen des
Schiffes auf das Ufer der Bug desselben im Sande
stecken während das Hintertheil im tiefen Wasser blieb
von welchem aus allein die Rettung bewerkstelligt werden
konnte Die Anzahl derjenigen die den Tod im Wasser
fanden wurde noch dadurch vermehrt daß man um die
selben über Wasser zu erhalten vom Dampfer aus Bänke
Tische und Stühle ins Wasser warf und dadurch Viele
verletzte sowie dadurch daß die Maschine beim Auflaufen
des Dampfers auf den Strand nicht sofort gestoppt wurde
so daß die Räder des Schiffes das Wasser am Strande
fortwährend in heftiger Bewegung hielten Obgleich vom
Ufer aus alle mögliche Hilfe geleistet wurde ist ooch die
Mehrzahl der Passagiere umgekommen Die genaue Zahl
der Verunglückten und der Geretteten konnte bis jetzt noch
nicht festgestellt werden

Aus Sachsen Die sächsische Staatsregierung hat
neuerdings eine Verordnung erlassen daß gegen das Va
gantenthum der Zigeuner mit allen Mitteln des Gesetzes
vorgegangen werden soll Wie energisch nun diese Ver
ordnung von einzelnen Behörden gehandhabt wird davon
ein Beispiel In der Gegend von Hohburg war eine
Zigeunerbande aufgegriffen und in das Amtsgericht zu
Würzen eingeliefert worden welches sie wegen Bettelns
und Landstreichens zu einer Gefängnißstrafe von 1 Woche
verurtheilte Nachdem die Strsife verbüßt sind die er
wachsenen zwei männlichen Mitglieder der Bande der Kor
rektionsanstalt zu Hohenstein und zwei Frauen dem Ar
beitshaus in Waldheim zugeführt worden Gegen die
drilte der Frauen welche ein Kind nährt konnte auf Ar
beitshaus nicht erkannt werden dieselbe wurde einstweilen
dem Wurzeuer Arbeitshause überwiesen woselbst die übri
gen zehn Kinder bereits untergebracht sind Wenn überall
so energisch vorgegangen würde so könnte von einer Zi
geunerplage im Deutschen Reiche bald nicht mehr die
Rede sein

Der in Leisnig tagende 5 deutsche Drechsler
tag sprach sich gegen die monopolisirende Pacht des Bern
steins an der Ostsee aus

Ein grauenhafter Mord wurde im Georgen
berger Walde an der Näherin Marie Pokora verübt
Frauen welche im Walde Preißelbeeren suchten fanden
die Leiche derselben gräßlich entstellt mit herausgerissenen
Augen welche in einer Schürze eingewickelt neben dem
Körper lagen Wer der Mörder ist und welche Motive
ihn zu dem entsetzlichen Verbrechen veranlaßt haben ist
der Bresl Ztg zufolge noch unbekannt Die Ermor
dete welche ins Kreislazareth geschafft wurde hatte weder
Geld noch Werthsachen bei sich

Ueber eine aufregende Scene wird der Ost
deutschen Volkszeitung aus Patricken Ostpreußen be
richtet Der Besitzer B galt als ein einsichtsvoller und
besonnener Mann unter seinen Mitbürgern in der letzten
Zeit fing B aber an sich sehr auffällig zu benehmen
Niemand wagte jedoch bisher den B als geisteskrank zu
bezeichnen so sonderbar auch sein Betragen war Am
6 nun erlebten die friedlichen Dorfinfafsen ein wahrhaft
tragisches Schauspiel B hatte mit einem Revolver be
waffnet einen großen Weidenbaum der seine Aeste über
die Landstraße ausstreckt erstiegen und schoß von dort
aus auf Vorübergehende In großen Haufen sammelten
sich die Menschen hielten sich aber in gemessener Entfer
nung von dem verhängnißvollen Baume Einige ent
schlossene Männer und Freunde des B unternahmen es
endlich sich ihm zu nähern Als alles Zureden erfolg
los blieb entschloß man sich den Baum zu stürmen und
B in gewaltsamer Weise herunterzubringen Dieser schoß
nun auf seine Angreiser ohne Jemanden zu treffen und
stürzte sich dann vom Baume hinunter wobei er so un
glücklich siel daß er nach wenigen Minuten starb

Vom Königssee ist ein Feuilleton des Wiener Fremden
blatt überschrieben dem wir folgende Schilderung des Prinz
regenten von Bayern als Waidmann und Bergsteiger ent
nehmen Der Prmzregent ist der Nimrod des Königssees und
die Leute fühlen sich so recht als seine allereigensten Unter
thanen Er ist der Bergkönig und Jagdfürst dem sie mit Leib
und Seele ergeben sind In so mancher Jagdhütte hängt seine
Photographie nach dem Defregger schen Porträt das Auge
scharf in die Höhe lugend die Büchse quer über den bloßen
Knieen Jetzt ist das Gewehr schon ein Hinterlader aber erst
seit zwei oder drei Jahren denn der Prinz ist noch ein Jäger
vom guten alten Schlage der sogar seinen vertrauten altmodi
schen Vorderlader lange nicht aufgeben wollte den neuen ver
wickelten Systemen zuliebe Man sieht ihm auch den Jäger
aus der ehrenfesten alten Schule auf den ersten Blick an denn

sein Lod enrock ist verwettert bis znr Unmöglichkeit und sein
Hut geradezu eine Berühmtheit im Gebirge Ter Prinz
Regent ist im ganzen Gebirge anerkannt als einer der raschesten
und unermüdlichsten Geher Nicht jeder kann mit ihm Schritt
halten selbst sein Pudel den er stets mit hat muß in lang
samerem Tempo die Höhen hinangeführt werden Die Prinzen
jagden sind bei den Beteiligten selbstverständlich sehr beliebt
denn es geht gemüthlich dabei her und namentlich ist auch die
Verpflegung dabei eine treffliche Der Prinz setzt sich gern
in den Kreis der schmausenden Jägersleute und greift tapfer
zu ist doch der Sterz zuweilen in seiner eigenen Stube ge
kocht worden Er ist übrigens in seinen Gewohnheiten sehr
mäßig kalter Punsch ist sein Liebling getränk auf der Jagd
Abends ein Glas Bier oder zwei Wein trinkt er nicht Er
pflegt auch stets einen milden Pfeffermüiuliquenr mitzuhaben
aus dem er wenn er guter Laune ist seinen Forstleuten gern
ein Gläschen voll mittheilt sowie während der Jagd mitunter
eines seiner runden Chakoladevlätzclun Nichl minder willkom
men ist zuweilen seine kleine Jagdapotheke die schon manchem
erkrankten Treiber oder Jäger zu Statten gekommen Wenn
der Prinz endlich das Lager sucht thut er einen gesunden
Schlaf obgleich die Leute über seinem Haupte sich noch lange
weiter unterhalten

Verhafteter Betrüger DerBureauvorsteherdes
früheren Kieler Rechtsanwalts Panlsen Friedrich Schneck
der vor ungefähr einem Jahre nachdem er erhebliche Un
terschlagungen ausgeführt das Weite suchte und über den
Ocean ging ist endlich in Amerika ergriffen und verhaftet
worden Er befindet sich bereits auf einem Bremer Dampfer
auf dem Wege nach Europa und wild in einigen Tagen
in Bremerhaven eintreffen

Der Münster kirche in Bonn ist durch Vermächt
niß des verstorbenen Bonner Bürgers Greve Stirnberg
der Betrag von 100000 Mk zugefallen der zur Restau
ration des Gebäudes verwendet werden soll Das Münster
ist bekanntlich eines der schönsten Bauwerke aus der Zeit
des 12 und 13 Jahrhunderts das ein seltener Fall

muthmaßlich sogar noch einzelne Bestandtheile aus der
ersten Hälfte des 11 Jahrhunderts enthält

Aus Bayreuth wird geschrieben Die schon seit
mehreren Tagen hier weilende Herzogin Amalia in Bayern
hat sich im Fluge die Herzen der Bayreuther erworben
Dieselbe besucht in Begleitung ihrer Hofdame und eines
Kavaliers dann mehrerer Damen aus der Gesellschaft un
ter Tags die sämmtlichen Sehenswürdigkeiten Bayreuth s
und überraschte vorgestern Vormittag halb 12 Uhr die
bei Angermann kneipenden Künstler und Kunstfreunde mit
ihrem Besuche ließ sich ein Quart Hackerbier einschenken
das ihr sehr zu munden schien und ihr von der speziell
aus München bezogenen Kellnerin hier Knndry genannt

mit altbayerischer Grazie kredenzt wurde

Ein trauriger Vorfall wird unterm 18 August
der Köln Ztg aus Coblenz gemeldet Gestern Mit
tag bei Ankunft des Schnellzuges Köln Mainz 2 Uhr
12 Minuten hier wollte eine junge vornehme Russin Ein
käufe in der Restauration machen verspätete sich aber
hierbei und kam erst in dem Augenblicke zurück als der
Zug und in diesem die Mutter und Begleitung der
Dame den Bahnhof verließ Ueber dieses Mißgeschick
gerieth die des Deutschen nicht mächtige Dame in solche
Ausregung daß sie vor Kummer ganz außer sich und
nicht zn beruhigen war planlos umherirrte ja sogar in
den Rhein zu springen versuchte Als die Mutter mit
dem Nachtzuge aus Mainz hierher zurückkehrte fand sie
ihre Tochter irrsinnig Die Bedauernswerthe wurde heute
in die Heilanstalt zu Andernach verbracht

Aus Oberstein wird weiter berichtet Als der Er
mordung der kleinen Louise Krämer verdächtig ist der
Schlossergeselle Jakob Schinkel verhaftet worden der allein
in einem einsamen Hause wohnt an welchem das Mädchen
auf dem Nachhausewege von der Schule vorüberging
Der Tod des Kindes ist durch Zertrümmerung der Ge
hirnschale erfolgt nachdem vorher an demselben ein ande
res Verbrechen begangen worden war

Touristenunglück und kein Ende Aus Zako
pane im Tatragebirge ist die Nachricht eingetroffen daß
der sechzehnjährige Sohn des Proto Medikus an der
dortigen Statthalterei Biesiadecki vom Czerwony Wirch
gestürzt sei und sofort todt blieb Der Verunglückte war
Schüler der sechsten Gymnasialklasse und unternahm vor
einiger Zeit einen Ferienausflug ins Gebirge Ferner
wurde ein Herr Degiani ans Meran in der Nähe von
Pselders in Tirol am Fuße eines Felsen zerschmettert auf
gefunden In seiner Brieftasche befanden sich 350 Gulden
Seine Uhr zeigte 8

Unerfülltes Versprechen Aus Paris schreibt
man In der Rue Rivoli bewohnt eine reizend schöne
Frau einen Entresol Die Dame war vor Ausbruch der
serbisch bulgarischen Feindseligkeiten dem ritterlichen Fürsten
Alexander sehr nahe gestanden Nach Beginn des Krieges
mußte sie sich zurückziehen und als sie jetzt wegen ihrer
Wiederkehr anfrug erhielt sie eine ablehnende Antwort
Vor acht Tagen erhielt der Fürst eine Senduitg von
schöner Hand diese bestand in einer aschblonden Locke und

in einem Briefe welcher die Bitte enthielt am 19 August
um 7 Uhr Abends ein Vaterunser sprechen zu wollen da
um diese Stunde die Dame ihrem Leben ein Ende machen
werde Ein Telegramm des Fürsten beorderte für die
angegebene Stunde einen vertrauten Freund in die Woh
nung der vermeintlichen Selbstmörderin welcher daselbst
eine kleine aber gewählte Gesellschaft versammelt fand
Die Dame selbst saß beim Klavier und sang mit großer
Verve ein Kouplet aus Niniche Der außerordentliche
Gesandte sandte sofort eine sehr beruhigende Depesche an
seinen fürstlichen Austraggeber

Bonn von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends S

Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Kaufmännischer Verein Abends 8 Gesellschaftsabend und offene Bibliothek
Kausmiinnischer Verein Merkur Abends 8 im Reichskanzler
Kaufmann Verein Solidia Ab 8 im Reftaur zum Reichskanzler

rendS scher Stenographen Bcrei Uebung und Sitzung Abends 8j im
Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13

Verein selbst ConSttorr Ab 8 im Reichskanzler
Sang im Klang Ab L 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Gesana Vcrciu Frenndschastsbnnd Abends 8 11 im Paradies
gallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Weiuecks Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 21 August

Aufgeboten Der Schmied Johann Otto Klewe Leipziger
straße 10 und Caroline Sophie Louise Baldeweg Leipziger
strahe 82 Der Kaufmann Gustav Nachmann Halle und
Fanny Michel Nakel

Eheschließung Der Schlosser Wilhelm Fritz August
Helling Wörmlitzerstraße 30 und Amalie Emilie Thekla Her
zog Liliengasse 7 Der Eisendreher Wilhelm Eduard Körber
Trödel 2 und Valeska Clavi Ebner Hanfsack 1 DerPseffer
küchler Johannes Kaptnr Klausthorstraße 20 und Minna Lina
Rieler Trödel 1 Der Handarbeiter Peter Sobkowiak
Böllberg und Anna Grajek Pfännerhöhe 10

Geboren Dem Posthilfsboten Robert Schön alter Markt
3 eine T Martha Anna Dem Handarbeiter Friedrich
Losse Wuchererstraße 14 ein S Max Wilhelm Dem Post
hilssboten Friedrich Schultze große Märkerstraße 18 eine T
Sophie Christiane Clara Dem Laudbriesträger Karl
Emmerich Grünstraße 5 eine T HedwigAnna Dem Haut
boisten im Magdeb Füs Regmt Nr 36 Hermann Morich am
Kirchthor 22 eine T Marie Katharine Elisabeth Dem
Heizer Andreas Blümecke Merseburgerstraße 18 ein S An
dreas Albert Wilhelm Dem Former Louis Kretschmann
gr Sandbera 6 ein S Hermann Paul Dem Bauunter
nehmer Karl Klepzig Mühlgraben 2ä ein S, Johannes Karl
Berthold Dem Drechsler Gustav Wilke I Vereinsstraße 1/2
ein S Gustav Paul Dem Techniker Friedrich Tröaer
Wörmlitzerstraße 3 eine T Gertrud Dem Steuer Auf
seher und Premier Lieutenant a D Karl Graf Bülow von
Dennewitz am Kirchthor 20 ein S Werner Wolfgang Dem
Arbeiter Valentin Borvwiak Ludwigstraße 18 ein S Frie
drich Eine uneheliche T

Gestorben Der Apothekenbesitzer Hugo Reinhold Kübne
42 I 2 M 26 Tg Geiststraße 36 Des Schuhmachermstr
Otto Denan T Kanda 7 M 18 Tg Steinweg 12 Des
Maschinenmeister Richard Schimpf S Adolph Max 9 M
11 Tg Merseburgerstraße 25 Des Maurer Albert Kling
ler Ehefrau Antonie geb Harnisch 51 I 4 M 3 Tg Klinik

Des verstorbenen Kunst und Handelsgärtner Christian
Mehne T Elisabeth Nanny 20 I 2 M 1 Tg Weidenplan 4

Des Butterhändler Michael Nehlein T Rosa Charlotte
4 M 19 Tg kleiner Sandberg 7 Des Schneider Bruno
Thieme S Paul Bruno Robert 6 M 6 Tg Merseburger
straße 12 Das Dienstmädchen Bertha Handrack 26 I
7 M 24 Tg Klinik Des Bergmann Friedrich Petri Ehe
frau Bertha geb Löwe 39 I Klinik Zwei unehel T
und eine unehel T todtgeboren

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Abzehrung 1 Careinom 2 Darmkatarrh 9 Luftröhren

katarrh 1 Lungenentzündung 3 Brechdurchfall 7 Schlagfluß 2
Schwindsucht4 Ertrinken 1 Diptheritis 6 Magendarmkatarrh 4
Lungenleiden 2 Scharlach 1 oslMrulsotsn osäsm 1 Blut
fleckenkrankheit 1 Zahnkrämpfe 1 Wassersucht 1 Atrophie 1
Herzleiden 1 Stimmritzenkrämpse 1 Erisibel und Brouchitisl
Schwäche 1 Jnanition l Vereiterung des Rückenwirbels 1
Unterleibsleiden 1 Summa 55 Darunter befanden sich
11 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach MagdeSnrg 7 19 B 9 51 V
10 SS V stis Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N S 50 N 5 33 A
10 30 A 12,5 A Ms Käthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 1SA 9 SA 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7 40V 11,35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach Kassel 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

NachSoran 7 57 B 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringe 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A Sonn u Festtag s
7 5 V bis Köseu

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterseld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 Ä
Iv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9
88 42 V 9 43 V 11 7 B11,28 V 1 12 N 2 51 N 4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
3 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberftadt 7 5 V von Kön
nern, 8 7 V von Halberftadt
10,5 1 16 M 4 55 N 8 S0 A

Von Kasse 6 55 V v NordhaM
7 14 V 10 5 V Eichenbe

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Zorau 7 4 V ston Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 sr 7,7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 4S
N v Weißenfels 5 15 N 5 35
N 8 3 A 9 1t 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
V Kösen

Bon Berlin 8 20 V v Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N on Bttterfeld 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 r
Z bcdeuret Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Perfouenpostew
Posthof Halle

Nach Schasstiidt 5 45 V 3 0 N Von SchasstSdt 8 35 V 7,5
Nach Talzmünde 6 0 V 3 0 N Bon Saizmiinde 10 0 B 7 3
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Tageskawlder
Bibliothek An jedem Montag und jedem Donnerstag Bibliothek und

Lesezimmer der Kaiserl Leopold Carol Akademie der
Naturforscher geöffnet von 3 6 Uhr Domplatz Nr 4 falte Nniver
fitäts Klinik

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock MWausgasse 1

IkSAtsr ili liStMA
Repertoire vom 24 August bis 28 August

Dienstag den 24 August
Neues Theater Norma
Altes Theater Geschlossen

Mittwoch den 25 August
Neues Theater Der fliegende Holländer
Altes Theater Unbestimmt

Donnerstag den 26 August
Neues Theater Alexandra
Altes Theater Geschlossen

Freitag den 27 August
Neues Theater Robert der Teufel
Altes Theater Geschlossen

Sonnabend den 28 August
Neues Theater Egmont
Altes Theater Geschlossen
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Dienstag den 24 August Z 88C
Zum letzten Male

FD L H, Fe
Große Operette in 4 Akten von Franz v SuppS Cymponisten von Boccaccio

Fatinitza zc

Regie Herr Dirigent Kapellmeister W
Personen

Herzog James v Monmouth Hr Bachmann
Herzogin Mary seine Gattin Frl Schwache
Marquis von Nupperuille

französischer Gouverneur
der Insel Martinique Hr Straß

Graf Chemmerouth französ
Gesandter Ludwigs XIV Hr Queifer

Ritter Poliphem Croustillac
Gascogner Hr Herrmann

Sir Buettler engl Oberst Hr Otto
Lord Mortmen schottischer

Bevollmächtigter Hr Nigrin
Daniel Kapitän Hr Mahr
Rilos Lootse Hr KriegerCascaritta seine Tochter Frl Grüner
Marchand Sekretär des Gou

verneurs Hr Richter

Abenteurer

Lafleur Kammerdiener des
Gouverueurs

Lope
Hecla
Thurod
Halli
Saam
Argyll
Silvia
Minora
Mirette
Loatte
Mere
Lucie
Learta

Hr Werther
Hr Juxberg
Hr Altmann
Hr Körner

Vhr Wald
Hr Lvrenz
Hr Lehmann
Frl Seidel
Frl Tiaschck
Frl Meixner
Frl Mahr
Frl Böalcr
F l Kuoll
Fr Krieger

Fischer Volk Bewohner der Jusel Martini
que englische und sranzösiiche Soldaten

Schottinnen

Ort der Handlung Die Insel Martinique während des Krieges Ludwigs XI V mit England

Preise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reihe nur an der Kasse 1,5V Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet

Parterre 6V Pfg Gallerte 30 Pf Im Vorverkauf bei Herr W Schmidt gegenüöer
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher H Jafpcr ain
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger und Poswraße

Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind

14, i /z Hiir 8 R 5
Mittwoch Zum 2 Maie Wu ZZ3

Berliner

Mkiü Aiyeigcr
B liebtesle nu verbreitetste Zeitung der Reichshauptstadt

Größte Auslage aller Zeitungen Deutschlands und
Oesterreichs

Uebcraus reicher eigenartiger Inhalt Streng unparteiische Haltung
Erscheint außer Montags täglich 2 /z 5 Bogen stark in großem Format
Kostet inel Täglicher Unterhaltnngs Beilage welche jährlich einen
stattlichen Bai d von über 1200 Seiten repräsentirt

monatlich nur 80 Pfennig
sämmtliche Postanstaltenden Monat September nehmen

Deutschlands Probe Abonnements entgegen
Für

Gortheilhaster Hans
Berkauf

Ei Hierselbst im Renmarktsviertel
sehr günstig belegenes Eckhaus mit
Hof Stallnng und Zubehör worin
seit lange Jahren ein Wildpret
und Fedcrviehhandel mit bestem Er
folg betrieben worden ist wegen Ab
lebens des Besitzers für SSOVTHlr
bei geringer Anzahlung sofort dnrch
mich zu verkaufen

Auctions 5 ommifsar nnd Gerichts
Taxator

in Halle a/S Brüderstraße IS
Kene und gebr Nlttk aller Art

verkauft billig Brunoswarte

Ein Hierselbst dicht am Markte
belegenes mit SStv Mark in der
städtischen Brandkafse versichertes ge
räumiges stöckiges Hansgrnndstück
mit zwei schönen Läden großen ge
wölbten Niederlagsränmen und guten
Kellereien zc ist Erbtheiluugshalber
sofort unter günstige Bedingungen
dnrch mich zu verkaufen Das Grund
stück hat eiuen jährlichen Miethser
trag von ca 4SOV Mark

I Ml
Anctions Kommissar und Gerichts

Taxator
in Halle a S Brüderstraße 12

Donnerstag den 36 Angnst er
Vormittags 10 Uhr versteigere ich in
der Restanrat zur Maille Meckel
ftraße I versch tzMahag u Birk Möbel
als 1 Sopha Tische Stühle 1 Schreib
und 1 Kleidersekretär 1 Vertikow Komo
den c Federbetten Kleidungsstücke sowie
1 kl Regulator mit Schlagwerk 1 Stutz
uhr c gegen sofortige Zahlung

iZiste Auetions Kommissar
und gerichtl Taxator

Morgen früh auf dem

lebende Bleye
5 Pfd SO Pfg KI llin

sind in größeren Posten 20 30 Centner
a Ctr 70 Pfg abzulassen ab Eiskeller

Weingärten 2S
Alten dunklen Kleidern Hüten Bän

dern Sophastosfen ze wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

durch einsaches Ausbürsten ein neues schö
nes Aussehen geben Niederlage bei

ZI

MleWede KMälmer
treffen heute hier ein bei

Magdeburgerstraße S

Mr Oebster
Diesjährige Pflaumen Ernte auf der

Dessauerstraße bei Mötzlich ist zu verkaufen
Näheres durch den Besitzer

T aus ende
die cm Blasen und Nierenkrankheiten
lauch Stein Striktur Bettnässen und Blut
harnen sowie Geschlechts und Frauen
krankheiten auch Jmpot Schwächungen
zc selbst in den verzweifeltsten Fällen ge
litten wurden in kurzer Zeit vollständig ge
heilt Prospekt gratis Brnflich sich zu
wenden an Specialarzt
Klinik Biargarethenthal Binuiugeu Basel
Schweiz

Unentgeltlich
Trunksucht

Letzl beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v örülil,m auch ohne Vorwissen

Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100 te gerichtl geprf Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

Lä llnckö Ä Ltröksi

MH Al i cg 8
emxksklsu sied
2Ur liieteruilss

Vvll
M L 8irten 7l,onrökren
mit säurmMelleu so vie

als

öveksn aller rtsn Kinnen
V fS88vl VVI vIl Ü8 VN I UN8ttl llbvN

Vsonroliron 8vkornstvin ufsät sn
Vk 8SVI gÜ88gN Slumontöpfvn vtc

Ikon Xrippsn
ullä l kon 1 fögo versollisäsusr Llrössv

Ullä rtsv
vrainir ktölirsn alle Veiten

lZsrtön Vassn

Ksrtsn Kivs uuä 8snö
Ksrtvn Iulfstvin
Z rt ii Ususr Steinen

Ksrtvn I/Iauvr luiovkungvn

iiKiist n 8ez t K jU pMgzzKjt ki
weil der Nachtthau das Vertrocknen veUimden Krtologe über ca 400 Sorten
versenden gratis

Rittergutsbaumschnle Zöschen M rs
von nur jungen

zarten Schweinen empfiehlt
W Leipzigerstr 7

Gesucht
Agenten nnd Renende zum Vr mu von
Kaffee Thee Reis n Hamburger
Cigarren an Private gegen ei Fixum
von SOV Mark und gute P ov sion

Hamburg

VA l
werden sür sofort geuichi zu er
fragen bei

W x i t jHalle a/S Vor der Steinthor Zt
Gesucht sür dauernde Arbeit bei gu

tem Lohn eiit tüchtiger nüchterner
welcher selbstständig

arbeiten kann Verheiratheie eNmltni dn
Vorzug Zu erfragen bei kiii M
Brüderstraße

Eine ordentliche Aufwartung wird so
fort für dcn ganzen Vormittag und noch
e n paar Nachmittagsstunden gesucht Zu
melden beim Hausmann Wnchererstr 3V

Ein recht ordentl Mädchen sucht 1 Sept
vd 1 Okt St d Fr Scholle Leipzigers 11

Circa 30 Erdarbeiter
werden gesucht für den Wasserleitungsbau
bei Ammelshain Station Naunhof der
Leipzig Döbelner Eisenbahn Akkord Ver
dienst Mark 3,50 pro Tag

Zu melden beim Vorarbeiter
Rlivti aus Leipzig cn der Baustells

Parterre Hof Stube 2 Kammern
Küche c 1 Oktober zu vermischen

Wilhelmstraße 4
Freundliche

miethen
Wohnungen zu ver

Lessingstraße 14
Stube Kammer Küche nebst Zubehör ist

zu vermiethen Gommergasse 10
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 18 III

F möbl Zimm m Schlaft Ch arloltenstr 13

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr l t Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
lst nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzabl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Psg auf halbe s 13Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs grokr
Ulrichstraße 24 zu daben

1 Mark Belohnung
Donnerstag Abend eine kl gold Brache

verloren Abzugeben Magdebnrgerstr 42 I
Zugelaufen schwarzer Dächsel

Feldstraße II
Goldene Brille verloren

Gegen Belohnung abzugeben
Raffineriestraße V

Für die vielen Beweise der Liebe und
Theilnahme beim Begräbniß unseres guten
Vaters des Tischlermeisters

HVill,
sagen Allen den innigsten Dank

die Hinterbliebenen
Halle den 23 August 1886

1 freundl Wohnung
bestchmd aus 2 Stuben Kammer Küche u
Zubehör zn vermiethen

Delihscherstraße 6

Gr herrsch Wohnung
ait Gart mn Kirchth zu verm Jägerpl 3

Martinsgasse SO L Treppen
Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern
nebst Zubehör pr 1 Oktober zu vermiethen

Verziehungcchalb ist eine größere Woh
nung von 4 St 3 K Küche mit allem
Zubeh für nächst Quart auch zuvor oder
geth zu vcrm d Jnsp Wastig Parkstr 12 p

Sammelstellen
für EigarrentSpfchcn

Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurerinstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Für den redaktionellen und JnieratenthM verantwortlich Aulius Munckelt in Halle Plötz Iche Buchdruckers M Niet ich i Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Beilage
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